
      

 

Klima- und Energiescouts  

Wie können die Themen Klimaschutz und Energieeinsparung nachhaltig in kommunalen 
Verwaltungen verankert werden? Das Deutsche Institut für Urbanistik gGmbH (Difu) führt  
– gefördert über die Nationale Klimaschutzinitiative des Bundesumweltministeriums – das Projekt 
„Kommunale Klima- und Energiescouts“ durch und richtet sich damit gezielt an junge 
Multiplikatoren – die Auszubildenden – in den Kommunen. 

Teilnehmende kommunale Azubis aller Fachrichtungen erhalten eine zweitägige Fortbildung zum 
„Klima- und Energiescout“ einschließlich einer Einführung in die Themen Klimaschutz und 
Energie sowie Grundlagen zu Projektmanagement, Öffentlichkeitsarbeit und Energie-Mess-
verfahren. Ziel des Vorhabens ist es, interessierte Auszubildende in Kommunen zu eigenen 
Klimaschutz-Aktivitäten zu motivieren und befähigen, um so den Klimaschutzgedanken in die 
unterschiedlichen Ressorts der eigenen städtischen Verwaltung zu tragen. 

 
Zu diesem Zweck wird der entsendenden Kommune im Rahmen des Fortbildungsworkshops ein 

Energiemessgerät / Strommesser (Modell Brennenstuhl PM 231 E) 

zur weiteren Verwendung und Behalt überlassen. 

 
Hiermit wird bestätigt, dass die Kommune 

 

 

 

 

Adresse,   Stempel 
 

im Rahmen des Projekts „Kommunale Klima- und Energiescouts“ des Deutschen Instituts für 
Urbanistik gGmbH (Difu) o.a. Energiemessgerät erhalten hat. 

 
 
 
 
Ort, Datum 

  
 
 
 
Unterschrift 

 
Bitte zurücksenden an:  Deutsches Institut für Urbanistik gGmbH 

   Auf dem Hunnenrücken 3, 50668 Köln  >ADRESSFENSTER   UMSEITIG  ! 

Oder per Scan an:           scouts@difu.de  

mailto:scouts@difu.de


Empfangsbestätigung bitte zeitnah zurücksenden an: 

 

 

 

 

Deutsches Institut für Urbanistik gGmbH (Difu) 

Bereich Umwelt / Klima- und Energiescouts 

Auf dem Hunnenrücken 3 

50668 Köln 

 


